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Tun wir es

der Natur gleich

und

stehen immer 

wieder auf,

in der Aufgabe,

das Gute

zum Blühen

zu bringen.

Beat Jan
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Liebe Autaler!

Wir sind mitten in der Fastenzeit und ge-
hen auf das Osterfest zu. Viele verbinden 
mit diesen Tagen Verzicht und das Aufge-
ben von so mancher Gewohnheit. Doch für 
Christen, die sich vorbereiten die Auferste-
hung Jesu zu feiern, sind diese Wochen 
etwas Positives: Umkehren bedeutet nicht 
nur aufgeben, sondern vielmehr neu Ja zu 
sagen zu einem Leben als Jünger Jesu. Al-

les, was wir in dieser Zeit tun, soll die Beziehung zu Gott 
stärken und auch bereit machen den Anderen, der Schöpfung 
und mir selbst wieder mit mehr Liebe zu begegnen.

Papst Leo zieht sich am Beginn der österlichen Bußzeit für 
einige Tage der Stille zurück. In diesem Jahr wird er bei sei-
nen Fastenexerzitien von Erik Varden, dem Bischof von 
Trondheim, begleitet. „Erleuchtet von einer verborgenen 
Herrlichkeit“ steht als Thema über diesen Tagen. Für mich ist 
dieses Wort eine Erinnerung an das Geheimnis des christli-
chen Lebens: Unser Leben ist hell geworden durch die Aufer-
stehung Jesu. Gleichzeitig ist dieses Licht verborgen und wir 
verschütten es immer wieder, durch Gleichgültigkeit, Kälte 
und falsche Entscheidung. Trotzdem ist es da und möchte 
leuchten.

Leicht suchen wir den Grund für die Dunkelheit bei anderen 
und geben der Kirche, der Pfarre oder wem auch immer die 
Schuld, dass in unserem Leben die verborgene Herrlichkeit 
nicht aufleuchtet. Erik Varden kennt dieses Problem und sag-
te dazu: „Wir alle konzentrieren uns gerne auf die Unzuläng-
lichkeiten anderer Menschen oder Gruppen. Aber diese Arbeit 
der Bekehrung muss immer bei mir selbst beginnen. Mutter 
Teresa von Kalkutta wurde einmal von einem Journalisten 
gefragt: ‚Mutter, was muss sich in der Kirche ändern?‘ Sie 
fixierte ihn mit ihrem Blick und sagte: ‚Ich muss mich än-
dern‘, und fügte dann lächelnd hinzu, ich sollte denken: ‚Und 
Sie …‘ Hier haben wir die Umrisse der Bedingungen für ein 
fruchtbares christliches Leben.“

© Gerd Neuhold
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Werden wir in diesen Tagen bereit unser Leben zu ändern, 
nicht um es schwerer zu haben, sondern um von der Herr-
lichkeit der Auferstehung erleuchtet zu werden.

Eine fruchtbare Fastenzeit
und ein gesegnetes Osterfest wünscht

Vikar Niklas Müller

Caritas Haussammlung 2026
„Weil das Leben teuer ist wie nie. Wir helfen.“

Armut ist Realität in der Steiermark. Jede*r Achte ist armuts-
gefährdet, viele Familien, Alleinerziehende und Pensio-
nist*innen wissen oft nicht, ob das Geld für Miete, Heizung 
oder Lebensmittel reicht.

Die Caritas Haussammlung 2026 bittet im Zeitraum 1. März 
bis 31. Mai 2026 um Unterstützung für Menschen in Not in 
der Steiermark. In Autal besteht wieder bei den Osterspei-
sensegnungen die Möglichkeit zu spenden.

Ihre Spende ermöglicht unter anderem:

• Unterstützung von Familien in akuten finanziellen Notlagen

• Lernhilfe und gesunde Jause für Kinder und Jugendliche in 
Lerncafés

• Beratung und Begleitung, um Schulden zu ordnen und De-
logierungen zu verhindern

Weitere Spendenmöglichkeit:

Spendenkonto: IBAN AT08 2081 5000 0169 1187

Verwendungszweck:
Haussammlung 2026
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Feuer und Flamme
unterwegs mit dem

Heiligen Geist
Unter dem diesjährigen Motto 
„Feuer und Flamme – unterwegs 
mit dem Heiligen Geist“ haben 
sich 25 Jugendliche auf den Weg 
der Firmvorbereitung gemacht. 
In den kommenden Wochen setzen sie sich mit ihrem Glau-
ben, ihren Fragen an Gott und Kirche sowie mit der Bedeu-
tung des Heiligen Geistes in ihrem Leben auseinander. Die 
Firmvorbereitung möchte Raum geben, den Glauben nicht 
nur theoretisch zu behandeln, sondern ihn gemeinsam zu er-

leben. In unseren Treffen, Aktionen und 
Gesprächen entdecken die Jugendlichen, 
was es heißt, sich vom Heiligen Geist 
stärken, begeistern und ermutigen zu 
lassen – so wie ein Feuer, das wärmt, 
Licht schenkt und Bewegung bringt. Ein 
besonderes Highlight der Firmvorberei-
tung ist das gemeinsame Firmlager mit 

den Firmlingen der Pfarre Hohenrain im Jakobihaus in Frei-
land.

Unterstützt von engagierten Firmbegleiterinnen rund um Ka-
plan Niklas Müller sind die 
Jugendlichen eingeladen 
„Feuer und Flamme“ für 
ihren Glauben zu werden 
und ihren eigenen Weg als 
Christinnen und Christen 
zu finden. Wir bitten die 
Pfarrgemeinde die Firm-
kandidatinnen und Firm-
kandidaten auf ihrem Weg 
im Gebet zu begleiten.

Carina Schober, Bettina Payer-Brunner
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© pixabay
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Erstkommunionvorbereitung 
unter dem Motto

„In meiner HAND“

Für unseren heurigen Vorberei-
tungsweg zur Erstkommunion 
haben wir das Thema „In meiner 
Hand“ gewählt. Das Thema ist 

wunderbar vielfältig und begleitet uns eigentlich bereits 
seit unserer Geburt:

Gott selbst sagt: „In meiner Hand bist du geborgen.“ 
Bei ihm sind wir beschützt und gesegnet. So können 
wir den Alltag gut meistern.

Alle, die uns lieb haben, können sagen: „In meiner 
Hand“: die Eltern und Großeltern, die die Kinder in ih-
ren Händen gehalten haben und an der Hand ins Le-
ben begleiten. 

„In meiner Hand“ dürfen auch die Erstkommunionkin-
der selbst sagen, wenn sie an ihrem Festtag zum ers-
ten Mal das heilige Brot bekommen und Jesus selbst 
in ihrer Hand liegt.

Bis zum Fest am 3. Mai werden die 
16 Erstkommunionkinder aus der 
2a und 2b Klasse der VS-Pachern 
nicht nur viel erfahren und lernen, 
sondern besonders viel mit ihren 
Händen tun: basteln, Brot backen, 
beten, ertasten, spielen uvm. 

Bitte begleiten Sie uns auf diesem Weg, liebe Pfarrbe-
wohnerInnen. Lassen Sie die Kinder und ihre Familien 
spüren: wir sind eine bunte Gemeinschaft, in der Hände 
mittragen, halten und helfen. Wir sind eine Gemein-
schaft, in der Einzigartigkeit und Lebendigkeit willkom-
men sind.

© Verena Hollensteiner

© Verena Hollensteiner



Seite   7

IMPRESSUM
Herausgeber: Kirche Autal 10, 8301 Laßnitzhöhe, 

Für den Inhalt verantwortlich: Mag. Hans Peter Tscheppe (kirche@autal.at)
Redaktion und Layout: Ing. Friedrich Hadler, Maga. Daniela Gößwein
Bildrechte: Kirche Autal, sonstige wie angegeben Auflage: 600 Stück

Artikel für die nächste Ausgabe bitte bis 19. April 2026
an pfarrblatt@autal.at übermitteln

Homepage: www.autal.at

Herzliche Einladung zum Palmbuschenbinden

am Samstag, 28. März um 14.30 Uhr

bei der Kirche Autal

Auf diesem Weg möchte ich auch den fleißigen Auta-
ler:innen Danke sagen, für die vielen Hände, die unser 
Erstkommunionfest so schön und besonders machen.

Religionslehrerin Verena Hollensteiner
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Ökumenischer Weltgebetstag – Frauen aus Nigeria laden ein: 
Freitag, 6. März 2026, 18.00 Uhr, Rupertikirche Hohen-
rain.

Wir laden herzlich zum ökume-
nischen Weltgebetstag der 
Frauen ein, der heuer für den 
ganzen Seelsorgeraum in Ho-
henrain gestaltet wird.

Gemeinsam mit Frauen auf der 
ganzen Welt wollen wir beten, 
singen und unseren Glauben 
feiern.

Nächste Frauenrunde: am Samstag, 25. April 2026

Vorschau: Am Mittwoch, 13. Mai 2026 unternehmen wir 
mit Vikar Niklas Müller einen Ausflug zur Fatimakapelle in 
Trössing bei Gnas.

Die Fatimakapelle in ihrer jetzigen Form wurde 1992 fertig-
gestellt und ist ein bedeutender südoststeirischer Gnaden-  
und Wallfahrtsort.
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Nützliche Telefonnummern:

Leiter des Seelsorgeraums Dr. Stefan Ulz 0316/47-10-72-10
stefan.ulz@graz-seckau.at

Pfarrverantwortlicher: Vikar Niklas Müller 0676/87-42-63-79
niklas.mueller@graz-seckau.at

PGR Vorsitzender: Hans Peter Tscheppe 0664/88-41-88-45
kirche@autal.at

Pfarrsaalreservierung: Unterlagen und Kontakt autal.at/pfarrsaalreservierung

Eine Liste der Ärzte, die an den Wochenenden und Feiertagen Bereitschaftsdienst leis-
ten, finden Sie tagesaktuell unter www.ordinationen.st sowie unter der Telefonnum-
mer 1450.

Weitere Veranstaltungen im Seelsorgeraum Graz Südost unter:
www.graz-suedost.at/pfarre/101/newsletter

Die Messmeinungen finden Sie auf www.autal.at
und im Aushang bei der Kirche

Vorschau: Die katholische Frauenbewegung Steiermark feiert 
ihr 75-jähriges Jubiläum am Sonntag, 28. Juni 2026 im 
Wallfahrtsort Mariazell (Festgottesdienst um 11.15 Uhr). Die 
kfb Stadtkirche Graz organisiert einen Bus, sodass möglichst 
viele Frauen die Möglichkeit haben, daran teil zu nehmen. 
Bitte bis spätestens Sonntag, 26. April verbindlich bei mir 
melden (Rosa Knotz), wenn jemand mitfahren möchte.
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Pfarrkalender
MÄRZ—APRIL 2026

Sonntag, 1. März
2. Fastensonntag
Kirche Autal

8.45 Uhr Familiengottesdienst mit 
den FirmkanditatInnen
Familienfasttag/ Sterzsonntag

Donnerstag, 5.März
Gepflegt Wohnen

15.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 8. März
3. Fastensonntag
Kirche Autal

8.45 Uhr Hl. Messe
anschließend Pfarrkaffee

Freitag, 13. März
Kirche Autal

8.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 15. März
4. Fastensonntag
Kirche Autal

8.45 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Buß-
feier,anschließend Pfarrkaffee
14.30 Uhr Kreuzwegwanderung

Sonntag, 22. März
5. Fastensonntag
Kirche Autal

8.45 Uhr Hl. Messe
anschließend Pfarrkaffee

Sonntag, 29. März
Palmsonntag
Kirche Autal

8.45 Uhr Hl. Messe mit Segnung der 
Palmbuschen
anschließend Pfarrkaffee

Donnerstag, 2. April
Gründonnerstag
Kirche Autal

18.30 Uhr Feier des letzten Abend-
mahles mit anschließender Ölber-
gandacht

Samstag, 28.März
Kirche Autal

14.30 Uhr Palmbuschbinden

Freitag, 3. April
Karfreitag
Kirche Autal

18.30 Uhr Karfreitagsliturgie
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Samstag, 4. April
Karsamstag
Kirche Autal

7.00 Uhr Sendung der Weihfeuerträger

13.30 Uhr Segnung der Osterspeisen

20.00 Uhr Feier der Osternacht mit an-
schließender Prozession zum Friedhof

Kaltenbach, Jägerkapelle

Pachern-Siedlung, Josef 
Hartmann Gasse

Wöbling-Kreuz

Tomscheweg, Erhartkapelle

Tirolerhofkreuz

14.00 Uhr Segnung der Osterspeisen

14.30 Uhr Segnung der Osterspeisen

15.00 Uhr Segnung der Osterspeisen

15.30 Uhr Segnung der Osterspeisen

16.00 Uhr Segnung der Osterspeisen

Sonntag, 5. April
Ostersonntag
Kirche Autal

8.45 Uhr Hl. Messe

Montag, 6. April
Ostermontag
Kirche Autal

8.45 Uhr Hl. Messe, Ostermontag
anschließend Pfarrkaffee

Sonntag, 12. April
Kirche Autal

8.45 Uhr Hl. Messe mit Firmung 
11.00 Uhr Hl. Messe mit Firmung 

Freitag, 17. April
Kirche Autal

8.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 19. April
Kirche Autal

8.45 Uhr Wort-Gottes-Feier
anschließend Pfarrkaffee

Sonntag, 26. April
Kirche Autal

8.45 Uhr Hl. Messe 
anschließend Pfarrkaffee

Samstag, 25.April
Pfarrsaal Autal

Frauenrunde

Donnerstag, 9. April
Gepflegt Wohnen

15.00 Uhr Hl. Messe




